
Kaıro. Der oröfßte Te1l dieses Überhanges 1STt rechtlich-halachischer Art un:
gehörte ZU Regel-Teıl, der 1ın den qumranıschen Fassungen wesentlich
tangreicher SCWESCH se1ın muf{fiste als 1ın der mıttelalterlich überlieferten.
Di1e Kriegsrolle beschreibt den endzeıtlichen Krıeg der Söhne des Lichts
eı (sottes Führung die Söhne der Finsternis Belıal. Von dieser
Schriftt exIistliert eine weıtgehend erhaltene Raolle AUS der ErsSten Höhle VO

Qumran (1QM) SOWI1e Fragmente VO  z jer weıteren Kopıen aus der vierten
Höhle (4Q 492.494.495.496). 4 491 und4 493 stellen Teile eıner anderen
Rezens1ıon dar un: 4 497 STammt aus eıner anderen Schrift, dıe aber Ahn-
liıchkeiten mıt der Kriegsrolle hat Jean Duhaime hat die Texte mı1ıt eıner AaUS-
tführlichen Eınleitung versehen, die auch eınen Einblick 1n dıie Diskussion 1ın
der Forschung bıs 1990 o1Dt. Di1e Forschungen A4US der Eerstien Häilfte der
neunzıger Jahre bleibt unberücksichtigt. Wıe be] der amaskusschrift wiırd
auch 1er deutlich, da{fß antıke Jüdısche relig1öse Texte nıcht als feste Größe
betrachtet werden können, sondern eıner Steten Veränderung unterworten

Dies zeigt eın Vergleich der Fragmente A4US der vlierten Höhle mıt
dem weıtgehend erhaltenen Text 4aUusSs Höhle Hıer 1St CS besonders hıilf-
reich, da{fß Duhaime 1mM kritischen Apparat Z hebräischen Text JEILC An-
merkungen heraushebt, die relevante textliche Informationen 1efern. Der
Anmerkungsapparat Z englischen Übersetzung j1efert wichtige Verständ-
nıshılfen YADEg Erleichterung der Lektüre und erlaubt eınen Einblick 1n die
Forschungslage estimmten Einzeltexten. Insgesamt bıldet die vorlie-
gende Ausgabe für Forscher W1e€e für Interessierte aus anderen Fachgebieten
VOT allem durch den kritischen Text un durch seıne Eıinleitungen un die
Kommentare eın sehr nuützliches Instrument ZABaR Arbeit MmMIt den Texten VO

Toten Meer. Hans Rapp, Luzern

Michael Degen, Nicht alle Mörder. Eıne Kındheit 1n Berlıin. Econ
Verlag, München 334 Seıten.
Elieser Edelstein/Ingrid un: Christian Miıtterecker, Yoram schlägt sıch
durch Eıne Jugend 1ın der Nazızeıt. C7zernın Verlag, Wıen 2001 136 Seıiten.

Eıne der stärksten Szenen 1n dieser Autobiographie des Schauspielers
Michael Degen 1St die Schilderung, W1€e un: selne Multter VO  = eiınem russ1-
schen Offizier 1n ıhrem etzten Versteck entdeckt werden. Der Offizier
LerZog sS1e einem Verhör Gerade den Nationalsozialisten entkom-
INCN, jeftzt die Russen, die sS1e mMIt dem Tod bedrohten. Die beiden
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hatten Glück Degens Mutltter konnte aufgrund ihrer tschechischen Her-
kunft sehr ZUT russıisch un selbst hat als Kınd och dıe jüdischen Grund-
yebete auswendi1g lernen mussen. Und danach tragte ıh der Russe:
‚Weılst du, W as du als Jude (1 mu(fßst, WECILLN eın Vater gestorben 1st?“ Und
Michael Degen SIa  © das Kaddischgebet 1n rasender Geschwindigkeit
herunter“ „Sdag MIr das Gebet, das der Jude spricht, bevor stirbt.“ IC
rasselte auch das ‚Schemah Jisrael‘ herunter.“ Von da standen die beiden

dem Schutz des russıschen Offiziers, der sıch selbst als Jude CNTIPUPPTE.
Michael Degen, 3:1: Januar 1932 1n Chemnitz geboren, iSt Schauspieler
un hatte Engagements auf allen großen Bühnen 1n Deutschland und Oster-
reich. uch 1n zahlreichen Fernsehtilmen FLaT auf Im Film „Geheime
Reichsache“ spielte dıe Rolle Adaolf Hıtlers Aus der Beschreibung seıner
Kındheit 1m Berliner Untergrund wırd deutlich, W ds für das UÜberleben ENL-
scheidend Wa  B Freunde, Geld, Mut un sehr 1e] Glück Seine Kındheits-
bıographie liest sıch W1€e ein Spiefßrutenlauf zwiıischen diesen Elementen. De-
SCNS Hauptaugenmerk liegt dabej auf den Freunden, die ıhnen halfen, auch
autf die Getahr hın, selbst getotet werden: die Adelige aus Rufßßiland, die 11-
legalen Kommunıisten, Ja selbst stadtbekannte Nazıs, die ach außen hın 1M-
HiIeTtT och der Parte1i angehörten, 1mM nneren aber längst iıhren Fehler einge-
sehen un!: MmMIt iıhrer Hiılfe Wıedergutmachung eisten wollten. Daher
antwortiet auch auf dıe Fräge, ob Jemals VELSCSSCH könne, W 4S INan ıhm
angetan hat „Neın, das konnte ıch weıilß (S0ff nıcht. ber konnte ıch Jemals
die Hotzes vergessen? Lona, Redlıich, die Nıehoffs un: Martchen? Selbst
die Diımitrieff un die Teubers hatten allerhand riskiert. Aus welchen Moaoti-
ME auch immer.“
Degens Buch 1St eher deutsche als jüdısche Geschichte. Er erzählt VO

kommunistischen Wiıderstand ebenso W1e€e VO den zahlreichen Bombenan-
griffen ber Berlıin. AÄAntısemitismus un: die Auseinandersetzung mMI1t dem
Judentum sınd IENSDE latent gegenwärtıg. Der relig1öse Aspekt spielte für ıhr
Leben der Überleben keıine oroße Rolle Sıe wurden als Juden verfolgt, ob
S1e L11U ihren Glauben praktizierten der nıcht.
Mıt einem der ersten Iransporte emigriert Michael Degen ach Israel, nıcht,
weıl für ıh eın Leben 1n Deutschland unvorstellbar iSt; sondern seiınen
alteren Bruder suchen, der och VOT Kriegsausbruch MIt eiınem Kınder-
tıransport aus Deutschland liehen konnte. Degens Buch 1sSt eın weıterer Be1-
Lrag das Vergessen der Greuel, 1aber auch das Vergessen jener,
hne deren Hiıltfe eın UÜberleben nıcht möglıch SCWESCH ware, enn darum
yeht 6S Degen nıcht alle Mörder.
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Ingrid un Christian Mitterecker, die das Wıener Amual Theater mMI1t Schwer-
punkt Kınder- un: Jugendtheater leiten, haben ın Yoram schlägt sıch durch
die Geschichte Elieser Edelsteins, 1927 iın Wıen geboren, Jugendgerecht
Päpıer gebracht. Es 1St die Geschichte elınes Jugendlichen, zunächst unbe-
schwert, aln ımmer mehr gekennzeichnet VO Antısemitismus un NVer-
folgung. Aufgrund seıner Zugehörigkeit ZUur soz1alıstisch-zionistischen Ju-
gendbewegung Haschomer Hazaır gelingt G ihm, ach dem Anschlufß
Osterreichs 1938 ach Israel auszuwandern, während des /Zweıten
Weltkrieges 1ın einem Kıbbuz ebt und arbeıitet. Kurz gefalst, für Jugendliche
verständlich geschrieben ÜF mıi1t Fotos dokumentiert, WIF d Jüdısche un
österreichische Geschichte des Ih testgehalten: antısemuitische ber-
oriffe, Zi0o0nısmus un: der Autbau des Staates Israel. Eıne ausführliche Zeıt-
tatel Ende des Buches stellt die persönlichen Erfahrungen Edelsteins
FE besseren Verständnis 1n den orößeren historischen un politischen-
sammenhang. AES 1St eın Geheimnis“, Edelstein, der heute als Psychia-
tGF 1n Jerusalem und Wıen arbeitet, „schon wıeder sınd 1ın Österreich antıse-
mıiıtische Töne hören. Auf Worte können Taten tolgen, und das 1st meıne
Dorgel” Aus dieser dorge heraus rzählt se1ne Geschichte Jungen Men-
schen VO  e} heute, das Vergessen un: eine Wıederholung.

Herbert Wınklehner OSFS, Eıichstätt

Benedikt Föger/Klaus Taschwer, Die andere Seite des Spiegels. Czernın
Verlag, Wıen 206061 256 Seıten.

In der Bundesrepublik zab CS GEWA Z Leit der Gründung der Grünen
Parteı 1980 politische Strömungen, deren Heımat eher be] den Blüut: und-
Boden-Ideologien“ des rechten politischen Spektrums suchen W AaT. All-
gemeın galten diese Gruppierungen damals 1aber eher als „HNalve“ Vertreter
des Umweltschutzes, wurden oft belächelt 5SRX nıcht 1e] Eın-
flu{( Heute tauchen ıhre Auffassungen 1n den Programmen der Neonazıs
auf Umweltschutz un Heımat als Bestandteil ıhrer natıonalsozialistischen
Heılslehre verbinden mI1t dumpfem Rassısmus un: der Theorie der Aus-
lese VO Andersartigen AaUS dem deutschen Volkstum. uch der österreichi-
sche Verhaltensforscher Un Nobelpreisträger Konrad Lorenz der „ Vater
der Graugänse“ zalt weıthın als polıtisch naıver Wıssenschaftler. Zwel
tige OÖsterreichische utoren präsentieren in diesem spannend geschriebe-
HN Buch bisher unveroöffentlichte Dokumente, Briefe, Akten un Aufsätze
VO  aD Lorenz 388{ belegen dessen CNSC Verbindung mI1t dem Nationalsozialis-
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